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Politiſche Wochenſchau
Politiſch Lied ein garſtig Lied Zu dieſer Anſicht des

floiten Leipziger Studio Branders könnte ſich heutzutage faſtauch der bekennen dem die Politik Beruf geworden ſiſt wenn

er die mancherlei politiſchen insbeſondere parteipolttiſchen Er
ſcheinungen der neueren Zeit vornehmlich aber der letzten Woche

einer auch nur oberfläch
lichen Analyſe unterzieht Jmmer mehr drängt ſich die Jnter
eſſenpolitik in den Vordergrund der öffentlichen Erörterungen
und ſie nimmt Formen an die unſerem politiſchen Leben
keineswegs zur Ehre gereichen können Seit langem iſt bei
ſpielsweiſe der politiſchen Ueberzengungstreue kein größerer
Stoß verſetzt worden als er ihr dieſer Tage aus der konſer

u theil wurde in Form der an dieHohn die Sozialpolitik weſentlich
anders als bisher zu betreiben wenn die Jnduſtrie auf ihrer

litiſchen Forde
Was

heißt das anderes als die Ueberzeugung um wirthſchaftlicher

in Bezug auf Urſache und Wirkung

vativen Partei heraus
Induſtriellen gerichteten

ablehnenden Haltung den grundſätzlichen zollpo
rungen der Ronſervativen gegenüber beharren ſollte

Vortheile willen feilhalten aus der doch immer nur durch
Zufall nicht durch Verdienſt gegebenen Macht
ſchlagen zur Erreichung von Zielen die nur einem
beſtunmien Jntereſſenkreiſe Nutzen zu bringen vermögen
Und wenn dieſelbe Seite weiter in aller Form an
die Regierung das Verlangen richtete ihr eine Art
Agitations Miniſter zu ſtellen der ſich ausſchließlich der
Vertretung ihrer Forderungen vor dem Lande wie vor dem
Parlamente zu widuen habe dann kann man das nur als
politiſche Selvſtſucht in vergrößerter und vergröberter Potenz
bezeichnen und muß ſich verwundert fragen wohin denn
ſchließlich das wirthſchaftliche Leben eines Staates gelangen
joll in dem ſich derartige Anſprüche ungeſcheut an die Oeffent
lichkeit wagen

Aber man braucht nur unſer geſammtes öffentliches Leben
in allen ſeinen einzelnen Zügen zu überblicken um zu derWahrnehmung zu gelangen bat ſolche Aeußerungen der

Jntereſſenſucht nur Theilerſcheinungen ſind die auf ein
Kranken des ganzen Staaktsorganismns hindenten Wo dem
Lande keine feſte Richtung gewieſen wird wo kein Führer
vorhanden iſt der von vornherein Weg und Ziel angiebt und
ſich durch nichts irre machen läßt wo die Staatsleitung ſich
derart ſchwach und energielos zeigt wie bei uns da können
ſich kaum andere Verhältniſſe heransbilden als ſolche die
ſchließlich zu eiuem Kampfe aller gegen alle führen müſſen
und ſo herrſcht denn auch im ganzen Lande eine ſo aus
geprägte Unſicherheit über die weitere Entwicklung der inneren
Situgtion wie ſie kaum jemals zu verzeichnen war Die
Unſicherheit aber iſt nur zu oft die Mutter der Unzufrieden
heit und auch dieſe hebt denn ſchon überall ihr
Haupt empor nicht in Preußen eiwa nur ſondern
uüberall dort auch wo preußiſcher Einfluß ſich geltend
macht Das Verhalten der Krone der Selbſtverwaltung der
Stadt Berlin gegenüber hat dieſer Unzufriedenheit nur neue
Nahrung zugeführt ſeit ſich herausgeſtellt hat daß von einem
Einlenken der Krone auch nach dem kürzlichen Empfange des
Berliner Oberbürgermeiſters und des Bauraths der Reichs
haupiſtadt nicht die Rede ſein kann Jmmerhin mag mit
Genugthuung verzeichnet werden daß durch die erneute Aus
ſprache den Differenzen die ſeitherige Schroffheit genommen iſt
Es frägt ſich nur ob ſie nicht von neuem auflebt wenn es
wie es anſcheinend in der Abſicht der Berliner Stadtverordneten
liegt zum verwaltungsrechtlichen Austrag gebracht wird ob die
Zurückweiſung der Wiederwahl des Stadtraths Kauffmann durchden Oberpräſtrenten zuläſſig iſt oder ob dieſe ebenfalls durch

den König erfolgen muß Die Frage iſt durchaus nicht klar
und uns will dünken als ob nicht eben ſonderlich viel für die
Auffaſſung des Oberpräſidenten ſpräche während ſich mancherlei
Gründe für die Meinnng daß der König auch dieſer zweiten
Wahl gegenüber ſein Beſtätigungs reſp Nichtbeſtätigungsrecht
auszuüben habe bevor eine abermalige Wahl vorgenommen
werden kann ins Feld führen laſſen

Auffällig iſt bei der ganzen Angelegenheit daß die eigentlichen
veraniwortlichen Jnſtanzen die Miniſter ſich ihr gegenüber ſo
ſehr im Hintergrunde halten Man könnte ſich faſt zu dem
Glauben veranlaßt fühlen als ſei das Jnſtitut dieſer erſten
Rathgeber der Krone abgeſchafft während dieſe Jndolenz der
Minnſter doch nur darauf zurückzuführen iſt daß es in den

regierungsſähigen Kreiſen heute keine Männer mit Rückgrat
mehr giebt und das Kleben am Miniſterſeſſel das einſt ſchon
Bismarck ſo ſcharf geißelte die Chargktere verdirbt Kaun es ſolchen
Erſcheinungen gegenüber wunder nehmen wenn die gegenwärtige
im Schwange befindliche Regierungsform immer mehr und immer
bedenklichere abſolute Formen annimmt Und wenn ſolche Formen
ſchließlich immer weitere Kreiſe unzufrieden ſtimmen wie jetzt
wieder geklagt wird ſo vermögen ſich darüber nur naive Ge
müther zu wündern Es iſt wahrlich an der Zeit daß es anders
wird in den oberen Regionen damit es anders werde unter
den Parteien anders auch im Lande und Volke

Anders zu werden thäte auch der engliſchen Regierung noth
die noch mmer nicht ſich entſchließen kann aus den Er
ſahrnngen die ſie täglich faſt in Südafrika machen muß die
entſprechenden Lehren zu ziehen Zwei Jahre ſind es in dieſer
Woche geweſen daß der Krieg zwiſchen England und den
Buren im Süden des ſchwarzen Erdtheils tobl und die Er
innerung daran hat ſehr verſchiedenartige Demonſtrationen
wachgerufen Jm Haag haben Burenflüchtlinge und Bnren
freunde unter Betheiligung holländiſcher Behörden eine ernſte
kirchliche Feier des hiſtoriſchen Datums veranſtaltet während
die britiſche Regierung zu Ehren des Tages die ge
ſanimte Kapkolonie unter Kriegsrecht zu ſtellen ſich
ezwungen ſah und dieſe neue Aerg durch ein
ibes Hundert Bluturtheile die Kitchener allerdings

Kapital zu

in lebenslänglichen Kerker gemildert haben ſoll eingeleitet
wurde Gleichzeitig hat ſich Botha der ihm zugedachten Ver
nichtung durch einen geſchickten Zug man ſiebt noch nicht
klar ob lediglich durch eine Wendung oder durch ein Ueber
rennen des Gegners entzogen und gerüchtweiſe wird auch
von einem Gefecht bei Komatiport berichtet bei dem die Eng
länder zur Flucht in das neutrale portugieſiſche Gebiet ge
nöthigt worden ſeien Jn dieſe für England ſorgenvolle Zeit
brach ein neues Ereigniß berein das nicht geeignet iſt dieſe
Sorgen zu vermindern Der Tod des Emirs von Afghaniſtan
iſt in London nicht ohne Beklemmungen vernommen worden
weiß man doch zu gut daß er ſehr leicht den Stein ins Rollen
bringen kann der über die Frage der Vorherrſchaft in Aſien
zwiſchen England und Rußland entſcheidet Und dieſe Be
klemmungen dürften auch durch den ruhigen Uebergang
der Thronfolge auf den älteſten Sohn des Enmirs
nicht weſentlich verringert werden denn Rußland ſteht vor der
Thür und iſt jederzeit bereit ſeine Truppen denen es England
an Zahl nicht gleichthun kann nach Afghaniſtan hineinzuwerfen
Auch in Frankreich hat man neue Sorgen bekommen weil
feſtgeſtellt werden mußte daß die Staatseinnahmen einen ganz
erheblichen Rückgang zu verzeichnen haben eine Folge der
Schutzzollpolitik die unſere Agrarier den weſtlichen Nachbarn
jetzt ſo gern nachmachen möchten obgleich dieſe froh ſein
werden wenn ſie die Ruthe die ſie ſich ſelbſt aufgebunden
erſt wieder los wären Aber mancher lernt nie und unſere
Agrarier insbeſondere zeigen eine ganz außerordentliche Scheu
Nutzanwendungen zu ziehen die ihnen unbequem werden

könnten SohDeutſches Reich
Hof und Perſonalnachrichten

Der Papſt empfing geſtern den Biſchof von Osna
brück

Noch einmal Nationalliberale und Agrarier
Zu der Erklärung des geſchäftsführenden Ausſchuſſes des

nationalliberalen Centralkomitees der Provinz Weſtfalen über
den Zolltarif welche die Krenzztg vor ungefähr zwei
Wochen ſo völlig außer Faſſung brachte ſchreiben die Mit
theilungen für die Vertrauensmänner der nationalliberalen
Partei zwecks nochmaliger Zurückweiſung der Kreuzzeitung

Dieſer Vorſchlag einer Reſolution hat in den weſtfäliſchen
Parteikreiſen überall Zuſtimmung geſunden Es iſt deshalb
wohl anzunehmen daß er auch vom Centralklomitee ſür Weſt
falen am 17 November acceptirt wird Jnzwiſchen iſt
er von der Preſſe anderer Parteien derart in Be
handlung genommen worden daß es fraglich erſcheint
ob die deutſche Sprache noch dazu geeignet iſt
daß ſich die Deutſchen untereinander verſtändlich machen
können Weſtfalen iſt was ſelbſt der Kreuzztg nicht ver
borgen ſein wird eine gute preußiſche Vrovinz und die
einzelnen Glieder der politiſchen Parteien im Reiche erſtrecken
ihre allgemeine Thätigkeit auch auf die Angelegenheiten des
Bundesſtagates in dem ſie organiſitt ſind Das trifft
vielleicht bei den Konſervativen am allermeiſten zu

Nichts iſt alſo ſelbſtverſtändlicher als daß die provinzielle
Organiſation einer Partei in Preußen wenn dazu Veranlaſſung
gegeben iſt bei Gelegenheit einer öffentlichen Bekundung ihrer
Wünſche der Reihe nach alle derartigen Wünſche zum Ausdruck
bringt ſowohl diejenigen die ſich an das Yeich als diejenigen
die ſich an den Bundesſtaat richten Nichts weiter iſt mit dem
oben angeführten Vorſchlag einer Erklärung geſchehen Die
erſten drei Abſätze und der letzte nehmen zu geſetzgeberiſchen An
gelegenheiten des Reiches Stellung Der vierte und fünfte
Abſatz führt der preußiſchen Regierung zu Gemüthe was
ihres Amtes iſt wenn ſie die Wirthſchaſts und Verkehrs
politik des Reiches ſo ergänzen will wie dies überall in der
Pflicht der Einzelſtaaten liegt

Kaum war aber der Vorſchlag einer weſtfäliſchenParteierklärung veröffentlicht da konnte man ſchon in der
Kreuzzeitung und anderen Organen der Rechten wie freilich

auch in freiſinnigen Organen leſen daß hiermit parteiamtlich
der engſte Zuſammenhang zwiſchen Zolltarif
und Kanalvorlage hergeſtellt ſei engſtens nament
lich auch inſofern als kein weſtfäliſcher Nationalliberaler im
Reichstag für den Zolltarif mit höheren Agrarzöllen
ſtimmen werde bezw dürfe wenn der Kanal nicht gleich
zeitig zur Verabſchiedung gelangen ſollte Am nächſten Tage
war der weſtſäliſche Vorſchlag bereits zu einer Kriegs
erklärung der rheiniſch weſtfäliſchen Jnduſtrie
an die Land wirthſchaft ausgewachſen Und bis acht
Tage vorüber waren und die Krenzzeitung dem Verfaſſer
ihrer Wochenrundſchau das Wort geben konnte war bei dergeſammten nationalliberalen Partei die Abſicht entdeckt
worden der konſervativen Partei in mehr als perfider Weiſe
in den Rücken zu fallen und die Landwirthſchaft um die
u ihres langjährigen Ringens nach beſſerem Zollſchutz zu

etrügen
Demgegenüber betontTdie Nat Lib Korr für Weſtfalen

mit gutem Grund daß in der vorgeſchlagenen E klärnng vom
induſtriellen Standpunkt betrachtet die Hand zum Frieden
geboten werden ſollte inſofern der Tarifentwürf als geeig
nete Grundlage für weitere Verhandlungen acceptirt wird
obſchon die Zollehöhmngen namentlich diejeigen für Vieh
und thieriſche Produkte über Erwarten bedeutende ſind Man
weiß nicht was man daran mehr bewundern ſoll ob das
abgrundtiefe Maß von Unfähigkeit wert zu denken oder
die abſolute Gleichmüthigkeit mit der die Kreuzztg zur Un
einigkeit e den beiden großen Produktivſtänden zu
ſchüren beſtrebt iſt

Die Form in der der Zolltarif in jener Erklärung der weſt
fäliſchen Nationalliberalen mit der Kanalvorlage in Konnex
gebracht wurde war wie wir ſchon einmal erklärten thatſächlich
derart daß ſie der Auffaſſung dienen konnte man wolle das
eine vom andern abhängig machen Jſt dem nicht ſo um ſo
beſſer Jm übrigen aber thun die nationalliberalen Organe der
Kreuzztg doch zu viel Ehre an wenn ſie ſich derart wie bis

her geſchehen weiter bemühen ihren Beſchluß deren Angriffen

gegenüber zu rechtfertigen Sie ſollten ſich doch endlich ſelbſt
ſagen daß auf der Grundlage des Zolltarifentwurfs ein Zu
fammengehen von Jnduſtrie und Land wirthſchaft vollſtändig ans
geſchloſſen iſt und nicht zögern in aller Entſchiedenheit die
Konſequenzen daraus zu ziehen ſtatt die Agrarier immer noch
als gut Freund zu behanbeln

Politiſches
Die Vorberathungen des Zolltarifs und des

Zolltarifgeſetzes ſchreiten wie gemeldet wird in den
Bundesrathausſchüſſen raſch vorwärts obſchon die Sichtung und
Prüfung des Materigls das ſei es in Form von amtlichen
Erklärungen und Gutachten auf Grund der in den Einzelſtagaten
vorgenommenen Erhebungen ſei es in Form von Petitionen zu
den einzelnen Zollſätzen in reicher Fülle eingegangen iſt
viele Mühe erfordern Wenn neuerdings gemeldet wurde daß
das Plenum des Bundesraths bereits in der nächſten Woche ſich
mit dem Zolltarif beſchäftigen wird ſo trifft das in dem Sinne
als ob der geſammte Zolltarif in den Ausſchüſſen erledigt und
dem Plenum vorgelegt werden könnte nicht zu Dagegen beſteht
die Abſicht wie im Jahre 1879 die Vorlage abſchnittweiſe
je nachdem die Arbeiten in den Ausſchüſſen fortſchreiten zur Er
ledigung zu bringen Man nimmt an daß einzelne Zollſätze
die rein mechaniſch und ausſchließlich nach bureaukratiſchen Ge
ſichtspunkten in der Vorlage vorhanden ſind und deren ſind
übrigens nicht wenige ſchon in den Ausſchüſſen eine gründ
liche Abänderung erfahren werden Jm übrigen beſteht
wie die Börſenzeitung hört die Abſicht das Zolltarifgeſetz und
den Zolltarif noch vor dem Etat im Reichstage zur
erſten Berathung zu bringen Jm Gegenſatz zu dieſen
Auslaſſungen weiß das B folgendes zu berichten

Die Bundesrathsausſchüſſe haben bisher in drei
Sitzungen über den Zolltarif berathen Nach dem Verlauf
der Verhandlungen kann man wie wir hören mit einiger
Wahrſcheinlichkeit annehmen daß von kleinen Aenderungen
bei einzelnen Poſitionen natürlich abgeſehen der Ent
wurf im allgemeinen ſeine Geſtalt wenig ver
ändern wird Wie die Stimmung in Bundesrathskreiſen
jetzt iſt darf weiter ſchon heute mit einiger Sicherheit die Ver
müthung ausgeſprochen werden daß auch das Plenum des
Bundesraths das vorausſichtlich in den erſten Tagen des No
vember ſich mit dem Zolltarif beſchäftigen dürfte ebenfalls
keine grundiätzlichen r deſſelben beſchließen und auchdem Hoppeltarif für Getreide ſeine Zuſtimmung
geben werde

Dann wird eben der Reichstag nachholen müſſen was der
Bundesrath verſäumt hat

Jn einem in der Oeſterr Volkszta erſchienenen Artikel
über den deutſchen Zolltarif Entwurf aus der Feder
eines früher in leitender Stellung geweſenen hervorragenden
deutſchen Staatsmannes der wie er ſelbſt ſagt Theilnehmer
an früheren Verhandlungen war ſpricht derſelbe ſich u a
folgendermaßen aus

Die deutſche Jnduſtrie bedarf der ausländiſchen Abſatz
märkte unſere Regierung will ihr mittels langfriſtiger Ver
träge dieſen Abſatz ſichern ſie wird daher die Gewährung
von Zugeſtändniſſen im autonomen Tarif nicht
von der Hand weiſen können die allein die bisherigen
Vertragsſtagaten zu beſtimmen geeignet ſind der deutſchen Jn
duſtrie den Markt im bisherigen Umfange zu eröffnen Jn
dem Maße in welchem wir die fremde Land wirthſchaft aus
ſchließen in demſelben Maße wird unſere Jnduſtrie von
fremden Abſatzgebieten ferngehalten werden Es giebt auch
bei uns noch genug Leute die ſo denken

Eine ſehr geſunde und durchaus zutreffende Anſicht die beſtätigt
wird durch folgende anſcheinend offiziöſe Mittheilung des

Wiener Tgbl
Wie wir vernedmen iſt der öſterreichiſche Zolltarif

entwurf ſchon feit einem Vierteljahr fertiggeſtellt und liegt
wohlverwahrt im Handelsminiſterſum Der Entwurf iſt ge
druckt und umfaßt in dieſer Geſtalt zwei Quartbände mit zu
ſammen 600 Seiten Wie wir aus kompetenter Quelle ver
ſichern können giebt der öſterreichiſche Zolltariſeniwurf dem
deutſchen in Bezug auf hohe Schutzzölle in nichts nach
Seine Publikation würde wenn ſie vor der des deutſchen
Zolltariſentwurfes erfolgt wäre in Deutſchland dieſelbe Sen
ſation hervorgerufen haben wie dieſer in Oeſterreich Gegen
wärtig wird an der Fertigſtellung eines die Durchführung des
Zolltarifs betreffenden Zollgeſetzes grarbeitet deſſen Fertig
ſtellung jür Ende dieſes Monats zu erwarten iſt

Wurſt wider Wurſt nach dieſem Prinzipe hat eben die öſter
reichiſche Regierung gehandelt die unſchwer ahnen konnte welche
Früchte die agrariſche Agitation in Deutſchland zeitigen würde

Die rumäniſche Geſandtſchaft in Berlin läßt jetzt er
klären daß die Nachricht aus Bukareſt die rumäniſche
Regierung ſehe keine Möglichkeit den Handelsvertrag
mit Deutſchland zu erneuern falls der Zolltarifentwurf von
den geſetzgehenden Körperſchaften angenommen würde und habe
deshalb ihren berliner diplomatiſchen Vertreter mit entſprechenden
Mittheilungen an die deutſche Regierung beauftragt in keiner
Weiſe zutrifft Irgend etwas wird ſchon daran ſein
wenn auch die Form vielleicht nicht zutrifft

Volkswirthſchaftliches

Angeſichts der Verſammlungen von Arbeitsloſen
veſchäſtigten ſich die erwählten Vertreter der Eiſen induſtrie
Berlins mit der Geſammtlage Die fehr ſchwache Veſchäf
tigung in der Eiſeninduſtrie wurde allerſeits anerkannt durch
eine Umfrage bei allen Mitgliedern ſoll ein klares Bild ge
ſchaffen und je nach Ausfall unter Umſtänden begründete An
e bei den ſtädtiſchen und den ſtaatlichen Behörden geſtellt
werden

Dem Vernehmen nach hat ebenſo wie andere Einzel
regierungen auch die heſſiſche Sachverſtändigen Ver
uehmungen betreffs des neuen Zolltarifentwurfs ver
anſtaltet Noch in den letzten Tagen haben Konferenzen zwiſchen
den zuſtändigen Beamten und Vertretern der Praxis in Darmſtadt ſtattgefunden r
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Verwaltung und Rechtspflege
Der Nat Ztg zufolge wurde in der vorgeſtrigen geheimen

Sitzung der Berliner Stadtverordneten beſchloſſen der
Kaiſerin auch in dieſem Jahre zu ihrem bevorſtehenden Ge
burtstage keine Adreſſe zu überfſenden

Jn der Märchenbrunnen Angelegenheit beſchloß
geſtern der Berliner Magiſtrat die Angelegenheit nochmals der
Kunſtdeputation zur Aeußerung vorzulegen und zwar ob unter
Aufrechterhaltung der Grundideen wie ſie vorliegen die Ab
änderungen wie ſie der Kaiſer wünſchte möglich ſind

Parlamentariſches
Bei den geſtern im Königreich Sachſen ſtattgehabten

Ergänzungswahlen zur zweiten Ständekammer
wurden gewählt 20 Konſervative 1 Mitglied des Bundes der
Landwirthe 7 Nationalliberale und 2 Fortſchrittler

Heer und Flotte
Von dem auf dem Truppenübungsplatz Lamsdorf unter

gebrachten aus Oſtaſien zurückgekehrten zweiten Bataillon
des 2 Oſt aſiatiſchen Jnfanterie Regiments Com
mandeur Major v Förſter ſind eine Compagnie am eine
Compagnie am 7 und die beiden übrigen Compagnien am 8
und 9 d Mis entlaſſen worden Die Auſlöſung des
Bataillons iſt ſomit beendet

24 Hauptverſammlung des Evangeliſchen Bundes
V

fr Breslau 10 Okt
Die letzte öffentliche Abendverſammlung war von weit über

2000 Perſonen beſucht
Der Vorſitzende des Centralvorſtandes Graf v Wintzinge

rode Bodenſtein theilte mit daß auf das am Dienstag Abend
an den Kaiſer geſandte Telegramm folgende telegraphiſche Ant
wort eingegangen ſei

Seine Majeſtät der Kaiſer und König laſſen für das an Hoch
denſelben gefandte Begrüßungstelegramm der Generalverſamm
lung des Evangeliſchen Bundes beſtens danken Jm Aller
höchſten Auftrage v Lucanus Geheimer Kabinetsrath

Der Verleſer brachte ſodann ein dreimaliges Hoch auf den

Kaiſer aus gLic Hoffmann Breslau ſprach über Wirtragen einen Schatz
in thönernen Gefäßen Wenn die Katholiken hinweiſen auf die
äußere Stärke ihrer Kirche wenn ſie hinweiſen auf die ſtarke
Kuppel der Peterskirche in Rom ſo wiſſen wir dieſe Kuppel
kann nur durch eiſerne Reifen vor dem Vorfall bewahrt werden
Wir beſißen nur einen Schatz in thönernen Gefäßen das iſt die
innere Kraft Gottes Dieſe Kraft hat uns ſeit den 15 Jahren
unſeres Beſtehens Beiſtand geleiſtet Wir ſind in ärgſter Weiſe
verdächtigt geſchmäht mit den giftigſten Pfeilen des Haſſes ver
folgt worden Noch beute verſuchte man uns hier in Breslau
zu vernichten Man ficht mit den Pfeilen des Giſtes des Satans
des Haſſes und wenn wir uns dagegen vertheidigen ſo nennt
man das Hetze Wir werden den Schatz der Reformation trotz
Gift Peſt Satan und Teufel zu wahren wiſſen deshalb wollen
wir unſeren Blick nach oben richten Lebhafter Beifall

Später ſprach Konſiſtorialrath D Leuſchner Wanzleben
über Der proteſtantiſche Charakter des Neuen Teſtaments
und ſuchte auf Grund der Korinther Briefe den Nachweis zu
führen daß ſchon in der Apoſtoliſchen Zeit der Grund zur
Reformation gelegt wurde Dieſelben Gründe die vor fünfzehn
Jahren zur Bildung des Evangeliſchen Bundes geführt haben
ſchon in der Apoſtoliſchen Zeit beſtanden Jm weiteren Ver
laufe ſuchte der Redner den Nachweis zu führen daß Luther
der direkte Nachfolger Petri war

Pfarrvikar Schiefermeier Rottenmann ſprach über Die
evangeliſche Bewegung in Oeſterreich

Superintendent Meyer Zwickan hielt die Schlußrede Da
nach war die Generalverſammlung beendet Morgen Freitag
findet noch eine geſchloſſene Sitzung des Geſammtvorſtandes im
Pfarrhaus von St Bernhardin ſtatt Nachmittags wollen die
Delegirten eine Dampferfahrt unternehmen

Ausland
Dentſche Mariner in Venezuela überfallen

Jn Porto Cabello einem venezolaniſchen Hafen in der Nähe
von Caracas iſt es zwiſchen Angehörigen des deutſchen Kreuzers Vi
neta und der Bevölkerung ſowie der Polizei zu blutigen Krawallen
gekommen die ſoweit die bisher vorliegenden Nachrichten er
kennen laſſen weit über den Rahmen von Schlägereien wie
ſie fremde Seeleute nicht gar ſo ſelten in ausländiſchen Häfen
zu beſtehen haben hinansgehen Jn New York iſt über die be
dauerlichen Vorgänge folgendes Telegramm aus Port of Spain
auf Trinidad eingetroffen

Port of Spain 10 Okt Der britiſche Dampfer Eden aus
La Gnugira berichtet daß Sonntag abend ungefähr 50 Ma
troſen vom deutſchen Kreuzer Vineta in Porto
Cabello in einen Straßenkrawall mit den Eingeborenen
verwickelt wurden Einige Poliziſten in Civil miſchten
ſich ein und nahmen für die Einwohner Partei
worauf der Kampf allgemein wurde Die Deutſchen bahnten
ſich einen Weg nach dem Quai wo ſie an Bord des deutſchen
Dampfers Valeſia gingen der dort verankert lag Zwei
Offiziere der Vineta welche mit dem Boot am Quai
waxrteten wurden von der Polizei angegriffen Sie
vertheidigten ſich und wurden beide mit Säbeln er
beblich verwundet Alle Deutſchen am Ufer die un
bewaffnet waren wurden verwundet Die verwundeten Offi
ziere wurden von der Mannſchaft der Valeſia an Bord der
ſelben getragen wobei die Bevölkerung und Polizei ſie noch
mit Steinen und Sköcken angriff Der Mob verſuchte
darauf die Valeſiaga zu erſtürmen wurde aber
vom Kapitän und der Mannſchaft zurückgewieſen Mittlerweile
hatte die Vineta ein Boot mit 30 bewaffneten Leuten zur
Valeſia entſandt welche ſie auf der vom Lande abgelegenen
Seite beſtiegen ſo daß ſie es vermieden auf venezolani
ſchem Gebiet zu landen Der Mob auf 1200 Mann geſchätzt
bewahrte noch eine drohende Hallung und da mehrere Schüſſe
abgegeben wurden befahl der Commandeur des Bootes der
Vineta ſeinen Leuten die Hand griffe des Ladens aus

zu führen aber keine Patronen einzuſtecken Als der Mob
das Ztaſſeln der Gewehrvenrſchlüſſe hörte verſchwand er ſchleunigſt
Beim Abſegeln des Eden herrſchte noch ſtarke Erregung am
Orte Es heißt die Regierung von Venezuela ſchiebe den
Deutſchen die Schuld zu und habe den deutſchen Geſandten erſucht
für das Verhalten der Matroſen Entſchuldigungen auszudrücken
Jn Caracas glaubt man dagegen der deutſche Geſandte beab
ſichtige Venezuela anfzufordern ſich zu entſchuldigen
Das offiziöſe Wolff ſche Bureaun verbreitet nachſtehende

Faſſung
Caracas 10 Okt Ein Trupp venezolaniſcher Poliziſten die

als ſolche nicht kenntlich wartn verſuchten an Sonntag abend
in Puerto Cabello zwei Unteroffiziere von S M S
Vinetga ſeſtzunechmen Die Unteroſfiziere die ſich keiner

Schuld bewußt waren ſetzten ſich zur Wehr wurden mit
Säbelhieben verwundet entriſſen in der Nothwehr den an
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greifenden Poliziſten die Säbel und vertheidigten ſich
damit Sie wurden ſchließlich überwältigt und zum Verbinden
ihrer Wunden auf einen in der Nähe befindlichen deutſchen
Handelsdampfer gebracht Auf dieſem Wege wurden ſie von
einem Volkshaufen in dem ſich auch Poliziſten und Zoll
ſoldaten befanden weiter angegriffen Auf die Offiziere des
deutſchen Handelsdampfers wurden Schüſſe abgegeben Zum
Schutze des Dampfers ſchickte der Kommandant S M S
Vineta 30 Mann an Bord Die hieſige Regierung

hat bei dem deutſchen Vertreter wegen angeblicher Ge
bietsverletzung Beſchwerde geführt Die Beſchwerde iſt
vorläufig mit einer Richtigſtellung des Sachverhalts auf Grund
des telegraphiſchen Berichts des Kommandanten S M S
Vineta unter Vorbehalt deutſcher Anträge auf Be

ſtrafung der Schuldigen und Genugthuung zurückgewieſen
worden

Wen die Schuld an den ſchweren Krawallen trifft iſt noch nicht
genügend aufgeklärt als daß ſich ein abſchließendes Urtheil er
möglichen ließe Jedenfalls kommt der Zuwiſchenfall der
venezolaniſchen Regierung die gegenwärtig an und für ſich ſchon
Verlegenheiten in Fülle hat recht ungelegen

Puerto Cabello ſpr belljo der Schauplatz der Ereigniſſe
liegt an der Südoſtküſte des Golfo Triſte des Karaibiſchen
Meeres auf niedriger Halbinſel iſt durch Bahn mit Valencia
verbunden und hat einen durch Jnſeln gegen alle Winde ge
ſchützten Hafeu tief genug daß auch die größten Schiffe am
Molo löſchen und ſo ſicher daß ſie an einem Haar cabello
vor Anker liegen können Fort Libertador und einige Batterien
decken die Einfahrt ein Leuchtthurm bezeichnet ſie Puerto iſt
gut gebaut Sitz eines deutſchen Konſuls hat ſchöne öffentliche
Anlagen mit Springbrunnen und 14,000 Einwohner Seine
größten Handelshäuſer befinden ſich im Beſitze von Deutſchen
Engländern und Franzofeu

Die Vineta gehört zu den großen Kreuzern der Hertha
Klaſſe gebaut 1895 1899 Die ſchwere Armirung beſteht aus
zwei 21 cm Schnellladekanonen L 40 welche in zwei gepanzerten
gedeckten Drebthürmen auf der Back und auf dem Achterdeck
aufgeſtellt ſind Die mittlere Armirung beſteht aus acht 15 cm
Schnellladekanonen deren vier in gepanzerten Eckkaſematten
vier in ebenſo vielen gepanzerten einzelnen Thürmen Aufſtellung
gefunden haben Die leichte Armirung aus zehn 8,8cm Schnell
ladekanonen zehn 3,7 em Maſchinenkanonen vier 0,8 cm
Maſchinengewehren Die Torpedoausrüſtung beſteht aus einem
Unterwaſſerbugrohr und zwei Unterwaſſerbreitſeitrohren alle
45 cm Kaliber Die Geſchützthürme und Kaſematten beſitzen
einen 100 mm ſtarken Panzer die Munitionsſchächte einen
ſolchen von 80 wm Stärke Die Stärke der Beſatzung beläuft
ſich auf 465 Köpfe davon 21 Offiziere und Beamte und
20 Deckoffiziere

Der columbiſch venezolaniſche Krieg
Es wird von franzöſiſcher Seite von neuem beſtötigt daß den

kriegsluſtigen Venezolanern ihr Einfall in Columbien völlig miß
lungen iſt General Uribe iſt von den columbiſchen Truppen
am Taſchirefluſſe völlig geſchlagen er mußte eilends
zurückgehen und iſt bereits am 7 Oktober in Maracaibo an
gekommen

Von anderer Seite wird berichtet daß ſich die Amerikaner
zu Ungunſten der Aufſtändiſchen Columbiens mehrfach ins Mittel
gelegt haben So meldete ein Flüchtling der mit dem engliſchen
Dampfer Barbadian angekommen iſt daß vor einigen Tagen
Aufſtändiſche einen Angriff auf eine Stadt in der Nähe von
Colon begonnen haben dieſen aber auf Befehl des Kom
mandanten des amerikaniſchen Kanonenbootes
Machias wieder eingeſtellt hätten
Und eine zweite Niederlage die jüngeren Datums iſt

haben die Venezolaner noch erlitten und zwar gegenüber den
Aufſtändiſchen im eigenen Lande Eine Depeſche aus
Port of Spain meldet daß auch die von General Aroſtegni be
fehligten venezolaniſchen Regierungstruppen bei Barancas
in der Provinz Bermudiis geſchlagen ſeien Aroſtegni welcher
die von Hieronymus Rivas kommandirten Aufſtändiſchen nachts
überraſchen wollte wurde von den Seinigen verrathen und ge
fangen in das Rivas ſche Lager gebracht Die beiderſeitigen
Truppen fraterniſirten Rivas iſt der Mann des Tages er
ſcheint zu großen Dingen berufen zu ſein Gleichzeitig errangen
die Aufſtändiſchen unter General Vidal am Guatrafluſſe einen
vollſtändigen Erfolg gegen die von San Felix kommenden vene
zolaniſchen Regierungstruppen deren Kommandant Afrigano
noch vor der Entſcheidung entfloh

Vom ſüdafrikaniſchen Kriege
Botha hat den engliſchen Truppencordon durchbrochen

darüber kann jetzt kein Zweifel mehr beſtehen Es ſcheint dabei
hart an der Grenze des Zululandes zu ernſten Kämpfen ge
kommen zu ſein die für die Engländer ungünſtig verlaufen ſind
denn Botha hatte nachher freie Bahn für den Durchbruch nach
Norden Reuter s Bureau allerdings bringt folgenden
tendenziös zurecht gemachten Bericht der aber die Wahrheit nicht
verhüllen kann

Dundee 8 Okt Das Gefecht welches am Sonntag mit
Botha s auf 2000 Mann geſchätzter Streitmacht ſtattfand
dauerte den ganzen Tag über Schließlich räumten die Buren
ihre Stellung und zogen ſich in nördlicher Richtung auf den
Baviaanfluß zurück
Der Gouverneur der Kapkolonie hat eine Proklamation er

kaſſen nach welcher in den Diſtrikten Elliot und Xalanga in
Tembuland und Maclear Mount Fletcher und Matatiele in
Oſt Griqualand ähnliche Beſtimmungen zur Anwendung gelangen
wie in den Diſtrikten in welchen das Kriegs recht verkündet
iſt die Verwaltung verbleibt indeſſen den Civilbehörden

Botha droht mit Reprefſſalien
Louis Botha verſtändigte Lord Kitchener daß er die

Erſchießung Broeksma s ſeinerſeits mit Repreſſalien
be antworten werde

Petit Blen das Organ der Brüſſeler Transvaalgeſandt
ſchaft meldet daß ſich der Aufſtand der Kapholländer
nunmehr derart über die ganze Kapkolonie ausbreitet daß die
Aufſtändiſchen bereits 8 Meilen von Kapſtadt in
bedeutender Stärke ſtehen

Jn London verſichert man daß Lord Kitchener die Ver
fügung des Belagerungszuſtandes über die ganze Kap
kolonie durch die Androhung ſeines Rücktritts erzwang
da die Regierung die Maßregel wegen des üblen Eindrucks den
dieſe hervorrufen müßte vermeiden wollte

Der Lütticher Bergarbeiterſtreik
Nachrichten aus Lüttich beſagen die Arbeit ſei in den dortigen

Kohlengruben faſt vollſtändig wieder aufgenommen und
der Ausſtand ſcheine ſich ſeinem Ende zu nähern

Jtalien
Die Bäckereigehilfen ſind geſtern in Mailand in den

Ausſtand getreten um beſſere Arbeitsbedingungen zu er
langen

GEhing
Ueber die Berechtigung des chineſiſchen Anſuchens
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die fremden Geſchäftsniederlaſſungen aus Peking

zu entfernen ſchreibt uns die Centralſtelle für Vorbereitung
von Handelsverträgen Nach den augenblicklich giltigen Ver
trägen iſt allerdings das Recht der Unterthanen der Vertrags
ſtaaten in Ching Handel und Jnduſtrie zu treiben auf beſtimmte
namentlich aufgeführte Städte zu denen Peking nicht gehört
beſchränkt Der Vertragstext ſpricht nicht von einer Beſchränkung
auf dieſe Orte ſondern geht von der Vorausſetzung eines all
gemeinen Verbots aus und geſteht die den Fremden ertheilte
Erlaubniß ſich an dieſen Orten mit ihren Familien nieder
zulaſſen ſich frei zu bewegen Handel und Jnduſtrie zu treiben
gewiſſermaßen nur als beſondere Konzeſſion zu Es iſt be
ſondere Vorſorge getroffen den fremden Handel von Peking fern
zuhalten Artikel 8 beſagt daß die Unterthanen der Vertrags
ſtaaten auf eine Entſernung von 100 Meilen und auf einen
Zeitraum von nicht mehr als fünf Tagen in die Nachbarſchaft
der dem Handel offenen Häfen Ausflüge wachen dürfen Die
dabei zu erledigenden Paßformalitäten werden beſonders ge
regelt Unter der Ueberſchrift fremder Handel im Jnnern auf
Grund von Päſſen iſt jedoch in den einen Theil des Vertrages
bildenden Ausführungsbeſtimmungen ausdrücklich ausbedungen
daß Artikel 8 nicht ſo verſtanden werden ſolle als erlaube er
den Fremden nach der Hauptſtadt von Ching zu kommen um
dort Handel zu treiben

Die Beſtimmungen der augenblicklich noch giltigen Handels
verträge engen die Bewegungsfreiheit der Fremden in jeder
Beziehung derartig ein daß eine ſehr gründliche Reviſion er

n n wenn dem modernen Bedürfniß Genüge gethan
werden ſoll

Aus den Landwirthſchaftskammern für die Provinz
Sachſen und Anhalt

4 Halle 11 Okt
Die Landwirthſchaftskammer für die Provinz Sachſen hat um

die weitgehendſte Förderung des landwirthſchaftlichen Vereins
weſens herbeizufübren an die ihr angeſchloſſenen preußiſchen
Vereine ein Rundſchreiben verſchickt worin ſie die Mitglieder
auf die Unternehmungen aufmerkſam macht zu welchen entweder
direkt von der Kammer an die Landwirthe oder durch die land
wirthſchaftlichen Vereine zur Hebung gewiſſer Zweige der Land
wirthſchaft Zuſchüſſe oder volle Geldbewilligungen gewährt
werden können Nach dieſem Rundſchreiben ſtehen Mittel der
Staatsregierung der Provinz und der eigene Fonds der Kammer
zur Verfügung für die Förderung der Viehzucht für die
Feldwirthſchaſt für den Obſt und Gartenbau und für näher
in dem Rundſchreiben angegebene allgemeine Zwecke der ver
ſchiedenſten Art Erwähnt ſei noch daß die Anträge auf Sub
ventionirung im Monat Dezember für das künftige Jahr bei
der Kammer einzureichen ſind damit der diesbezügliche Antrag
beim Königl Stagtsminiſterium bezw der Provinz geſtellt und
der Kammer Etat demgemäß eingerichtet werden kann
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Wiſſenſchaft Knnuſt Litteratur
Die Feſtnummer der Deutſchen mediziniſchen

Wochenſchrift zu Ehren Virchow s iſt geſchmückt mit dem
charakteriſtiſchen Bildniſſe des Jubilars von Georg Ludwig Meye
und bringt drei Auffätze über Virchow Der Marburger patho
logiſche Anatom Ribbert ſchildert die Schaffung der Cellular
pathologie durch Virchow Profeſſor Erismann in Zürich führt
ans was Virchow als Huygieniker geleiſtet hat und
Sanitätsrath Liſſauer in Berlin legt dar wie große Förderung
die Anthropologie Virchow verdankt Die Therapie der
Gegenwart hat aus Anlaß des Gehurtstages Virchow s
ihrer Oktobernummer ein Bildniß des Gelehrten beigegeben das
im Facſimile als Unterſchrift den Satz Virchow s hat Die
empiriſche Wiſſenſchaft wird dadurch nicht anfgehalten daß ein
theoretiſcher Jrrthum ihr entgegenſteht Der Schluß des
Heftes bringt Zeitgemäße Auszüge aus Virchow s Programm
von 1849 Einheitsbeſtrebungen in der wiſſenſchaftlichen
Medizin

Die ſchweizer Aerzte ſpenden ihrem Kollegen Virchow
an ſeinem bevorſtehenden Jubeltage ein hübſches Geſchenk in
Form eines großen Gemäldes von Baltz Stäger das eine
maleriſche Partie am Walenſee in Herbſtſtimmung darſtellt
Gegenwärtig iſt das Werk in Zürich ausgeſtellt

Die aſtronomiſchen Jnſtrumente von Peking
ſollen mit ihrer mehr oder minder berechtigten Europareiſe nur
in das Vaterland ihres Meiſters zurückgekehrt ſein Die von
Dr Arthur Seidl in München herausgegebene Halbmonatsſchrift
Die Geſellſchaft theilt in ihrem neueſten Hefte mit daß die

vielbeſprochenen Jnſtrumente Erzeugniſſe eines Deutſchen ſeien
Die Geſellſchaft beruft ſich dabei auf Das Bayerland Jn

Heft 27 zwölften Jahrgangs dieſer Zeitſchrift wird behauptet
daß der Verfertiger jener koſtbaren Hilſsmittel zu aſtronomiſcher
Forſchung der Münchener P Gogeißel geſt 1771 geweſen ſei
der 26 Jahre am Pekinger Hofe für Miſſions und Wiſſen
ſchaftszwecke wirkte und es zum Mandarin höheren Ranges und
Vorſteher der kaiſerlichen Sternwarte brachte Näheres darüber
wie über die alten chineſiſchen Juſtrumente ſoll bei Du Halde

e eng des chineſiſchen Reiches Roſtock 1748 zu

inden ſein FDas Kaiſerin Friedrich Denkmal vor dem
Brandenburger Thor in Berlin iſt nicht wie eine aus Künſtler
kreiſen ſtammende Meldung wiſſen wollte vom Kaiſer dem Bild
hauer Everding aus Kaſſel übertragen worden ſondern Fritz
Gerth dem in Homburg anſäſſigen früheren zweiten Vorſitzenden
des deutſchen Künſtlervereins in Rom

Das Geſammtergebniß der Verſteigerung im von
Wespien ſchen Patrizierhauſe betrug wie weiter aus
Aachen gemeldet wird mit Aufgeld 143,000 M

Gerichtsverhandlungen
Strafkammer zu Halle

Halle 11 Oktober
Wegen Vergehens gegen das Alters und Jnvaliditäts

Verſicherungsgeſetz war angeklagt der Maler Bernhard
Bauer hier und wegen Anſtiftung der Maler Max Baum
garten hier Bauer iſt noch unbeſtraft Er hatte wie ſich durch
ſein Geſtändniß ergab in dieſem Jahre 6 Verſicherungsmarken
weggegeben die er vor ungefähr 2 Jahren von ſeiner Jnvaliditäts
und Alters Verſicherungskarte abgelöſt hatte Die betreffenden
Marken waren alſo ſchon verwerthet geweſen und Bauer
hatte dies gewußt Aufgeklebt waren jene Marken von einem
früheren Arbeitgeber Baner s einem Gaſtwirth Uhlmann der
vergeſſen hatte die Marken wie üblich durch Datumsvermerk zu
entwerthen Nach ſeiner Angabe wollte er unbewußt der an
ihn von Baumgarten gerichteten Aufforderung die nicht ent
wertheten Marken durch Naßmachen abzulöſen gefolgt ſein und
ſie dann in ſeinem Portemonnaie anfbewahrt haben Eines
Abends beim Karlenſpiel in ſeiner Wohnung habe er
um einen kleinen Gewinn an Baumgarten auszuzahlen
ſein Portemonnaie hervorgeholt und die Marken hberaus
genommen worauf Vaunmgarten geſagt Das ſind ja
Marken die kannſt du mir ſchenken wenn du ſie nicht
brauchſt Er Bauer ſei bereitwillig auf dies Er
ſuchen eingegangen und habe ſie Baumgarten geſchenkt da er
gewußt daß ſie ſchon einmal verwendet waren und deshalb nicht
nochmals gebraucht werden dürften Eine Entſchädigung
habe er von Baumgarten nicht erhaltenz dieſer habe
aber geſagt er könne die Marken verwenden Baumgarten
hatte die ſechs Marken an den Werkmeiſter Wilhelm Bergholtz
zum richtigen Werthe das Stück für 30 Pfg 1,80 M ver
ſauft wobei Vergholtz nicht gewahr geworden daß die Marken
ſchon einmal verwendet worden waren Vaumgarten wollte ſich
nicht erinnern können baß er Bauer zum Ablöſen aufgefordert
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Sprache kam daß

Naumburg dem Verein übergeben werden ſoll
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und daß er beim Empfang der Marken gewußt habe daß ſie
ſchon gebraucht waren Entdeckt wurde die Geſchichte als die
mit jenen Marken beklebte Karte bei der Verſicherungsanſtalt
zum Umtouſche eingeliefert wurde Bauer kam mit 15
Baumgarten mit 30 M Geldſtrafe davon wofür im Un
vermögensfalle für je 3 M ein Tag Gefängniß zu ſubſtituiren

Aus Unterſuchungshaft vorgeführt erſchien der Arbeiter Paul
Kreßner aus Gütz bei Landsberg Bezirk Halle angeklagt
wegen ſchweren Diebſtahls Jn dem 19 Jahre alten bisher un
beſtraften Angeklagten hatte man die Perſon vor ſich deren
Treiben anläßlich der Entbüllungsfeier des Kaiſer Wilhelm
Denkmals zu allerhand abenteuerlichen Gerüchten es ſei eine
große Menge Dynamit geſtohlen und wahrſcheinlich
ein Attentat beabſichtigt Stoff geliefert und ſogar zu
polizeilichen Nachforſchungen Veranlaſſung gegeben hatte Der
Angeklagte hatte am 25 Anguſt d J Sonntag gegen
Mittag in einem bei Landsberg liegenden Steinbruche aus einer
dem Fuhrwerksbeſitzer Hintſche daſelbſt gehörigen Hütte mittels
Einbruchs eine Handvoll Sprengpulver und etliche Zündhütchen
entwendet Das räumte er ein es ſei ein dummerEinfall von ihm geweſen die Hütte aufzubrechen ohne
daß er daran gedacht etwas ſtehlen zu wollen
An jenem Tage habe er ſich in angeheitertem Zuſtande befunden
Als richtig gab der Angeklagte zu daß er zuerſt eine Arbeiter
bude erbrochen und daraus einen m langen Bohrer ge
nommen mit dieſem eine verſchloſſene Pulverhütte und noch eine
dritte Hütte erbrochen aus der einen Hütte etwas Pulver und
aus der andern einige Zündbütchen entwendet habe Daß er
nach Dynamit geſucht erklärte der Angeklogte als unwahr Zur

urſprünglich der Fall als Dynamit
Vergehen aufgegriffen worden dieſe Annahme jedoch durch die
angeſtellten Ermittlungen ſich als unbegründet erwieſen habe
Den durch den Angeklagten verurſachten Schaden berechnete
Herr Hintſche auf 50 bis 60 M und erklärte er wolle von Be
ſtrafung des Angeklagten abſehen wenn dieſer 50 M Schaden
erſatz zu leiſten ſich verpflichte Das ſagte der Zeuge nachdem
der Staatsanwalt den Angeklagten des ſchweren Diebſtahls
ſchuldig erachtet und 3 Monate Gefängniß beantragt der
Gerichtshof aber auf möglicherweiſe vorliegenden Haus
friedensbruch nebſt Sachbeſchädigung verwieſen hatte
Zur Verfolgung dieſer Vergehen gehört ein Strafantrag Der
Angeklagte erklärte ſich bereit 50 M Schadenerſatz zu zahlen
Das Gericht kam zu folgender Entſcheidung Der Angeklagte
habe ſich des Hausfriedensbruchs und der Sach
beſchädigung ſchuldig gemacht jedoch habe der Geſchädigte
vom Strafantrag Abſtand genommen Deshalb ſei der An
geklagte von der Anklage wegen ſchweren Diebſtahls frei
zuſprechen Es wurde ſeine Entlaſſung aus der ſeit
dem 29 Aug währenden Unterſuchungshaſft angeordnet

Provinzialnachrichten
Merſeburg 10 Okt Provinzial Ausſchuß Jn

der geſtern unter dem Vorſitze des Grafen v Wartens
leben Rogäſen abgehaltenen Sſhung des Provinzial Ausſchuſſes
wurden zwei unvermögenden Ortsarmenverbänden Beihilfen
aus dem Lawdarmenfonds gemäß 8 36 des preußiſchen
Anusführungsgeſetzes zum Unterſtützungswohnſitzgeſetze bewilligt
Für die im Rechnungsjahre 1900 bei der Provinzialhanptverwal
tung vorgekommenen Etatsüberſchreitungen übernahm der
Provinzial Ausſchuß dem Provinziallandtage gegenüber die
Verantwortung Weiter wurde über mehrere Anträge
auf Bewilligung von Mitteln zu Wegebauten Landes
melio rationen und Deichbauten Beſchluß gefaßt
Die einem Fiſchereiverein in der Provinz bisher gewährte
Beihilfe wurde weiter bewilligt Eine Samariterberberge
erhielt aus den Zinsüberſchüſſen der Provinzialhilfskaſſe
eine Beihilfe zu baulichen Einrichtungen eine Winterſchule eine
außerordentliche Beihilfe zur Beſchaffung von Unterrichtsmitteln
Die der diesjährigen Ausſchreibung der Viehſeuchenentſchädigungs
beiträge zu Grunde zu legenden Einheitsſätze wurden feſtgeſtellt
Das am 1 Oktober d J frei gewordene Provinzialſtipendinum
zum Beſuche des königlichen Jnſtituts für Kirchenmuſik in
Berlin erhielt ein Bewerber aus dem Kreiſe Wernigerode
Ferner wurde über die Feſtſetzung des endgiltigen Vertheilungs
planes für die im Rechnungsjahre 1897 erhobene Provinzial
abgabe über Unterbringung von Geiſteskranken in Privat

erraten und über Bauten an Provinzialanſtalten Beſchluß
gefaßt

Weißenfels 11 Okt Jn einer recht fatalen Lage
befinden ſich hier die Hausbeſitzer Angeſichts des epidemiſchen
Auftretens von Scharlach Diphtheritis und Typhus
in unſerer Stadt beſonders im Beuditzviertel iſt dem Beſitzer
des Beudegutes der die Abfuhr der Fäkalien beſorgt und die
aus der ganzen Stadt zuſammengefahrenen Exkremente ſeit Jahr
und Tag in eine dicht an der Stadt an einem durch Spazier
gänger ſehr belebten Wege gelegene offene Grube entleert hat
die weitere Zufuhr von Fäkalien in dieſe Grube aus ſanitären
Gründen polizeilich unterſagt worden Jnfolgedeſſen ſieht ſich
der Verweſer des Abfnuhrweſens genöthigt die Abfuhr bis auf
weiteres einzuſtellen und die Hausbeſitzer wiſſen nicht was ſie
mit ihren vollen Düngergruben beginnen ſollen Jnzwiſchen hat
die Geſundheitskommiſſion feſtgeſtellt daß eine Abnahme der
Er krankungen bisher nicht eingetreten iſt Alle Eltern werden
von Amtswegen eindringlich gewarnt in ſcharlachkranken
Familien Beſuche abzuſtatten oder durch Kinder und Dienſtboten
nach dem Befinden der Erkrankten fragen zu laſſen Auf An
regung des Erſten Bürgermeiſters Wadehn haben ſich die Mit
alieder der Geſundheitskommiſſion bereit erklärt von Haus zu
Haus zu gehen und wo es noth thut mit Rath und That
helfend einzugreifen

Wethau 11 Okt Dem hieſigen Kriegerpereinder am 18 d Mts auf ein 30 jähriges Beſtehen zurückblict i
von Sr Majeſtät dem Kaſſer ein Fahnenband verliehen worden
das am 20 d Mts durch den Königlichen Landrath v Dalwig

Der Vereinkeiert an dieſem Tage ſein Stiftungsfeſt mit Konzert und Jan

Oſterfeld 11 Oktober Poſtneubau An der oberen
Marktecke iſt der Poſt und Gaſthans Neuban ſoweit gediehen
daß der Gaſthof demnächſt eröffnet werden kann Die Aus
führung des Poſtneubaues ſoll im nächſten Jahre ſtattfinden
Um den geeigneten Bauplatz zu gewinnen mußte das Stiegler ſche
Haus abgebrochen werden Das neue Gaſthaus das allen An
forderungen der Neuzeit entſpricht iſt nach dem Hotel zur
Sonne das größte von den 5 Lokale am Markt Nach der
Ninnegaſſe zu wird das Poſtgebäude erbaut für welches der
Erbaner G Bergmann aus Stößen laut Vertrag vom 14 Juni
jährlich 1760 Mark Miethe auf 15 Jahre erhalten ſoll

Suhl 11 Olt Ein elfjähriges Kind ins Gev nanißs7 J Sommer ſchoß der elfjährige Schulknabe
Mox Schlegelmilch hier aus Unvorſichtigkeit ſein achtjähriges
Brüderchen mit einem Teſchin todt Der ältere Brüder des
e Schlegelmilch batte mit dem Teſchin vorher Ratten ge
ſchoſſen und es geladen in einer Ecke verſteckt wo Max es fand
und auf den ingeren Bruder anlegte Max erhtelt jetzt wegen
fahrläſſiger Tödtung vom Landgericht Meiningen vier Tage
nach den im Deutſchen Reich geltenden Beſtimmungen über die
Strafunmündigkeit können aber Kinder unter zwölf Jahren nicht
mit Gefängniß beſtraft werden die Sache enthält alſo einen
Widerſpruch und iſt noch auftlärnngsbedürftig D Red der
18jährige Bruder zwei Wochen Gefängniß

Mühlberg Elbe 11 Okt Waſſerwuchs Wider Er
warten hat der vor einigen Tagen begonnene langſame Waſſer
wuchs auch während des heutigen Tages noch angehalten ſo daß
der Strom heute die Uſer ſtellenweiſe überſchritten hat Die
Ladeſäbigkeit der Schiffe iſt zur Freude aller Schiffahrttreibendenendlich wieder einmal auf das Normale geſtiegen vor 4 Tagen

von knapp einem Drittbeile begnügen Die Schifffahrt dürfte
nunmehr endlich einen Aufſchwung erhalten

Gräfenthal 11 Okt Schwerer Unfall Hier kam der
Telephonarbeiter Greß beim Befeſtigen des Drahtes an einer
Telegraphenſtauge zu Falle und ſpießte ſich auf einem eiſernen
Gartenzaun auf Greß wurde ſo ſchwer verletzt daß man an
ſeinem Aufkommen zweifelt

Perſonalien Der bisherige Domprediger Lic Gotthold Mällerin Magdeburg iſt zum Direktor des evangeliſcheu Prediger Seminars in Soeſt

ernannt worden
Ordens verleihungen Verliehen wurde Dem Ober Baurath a D

Abraham zu Charlottenburg bisher bei der Eiſenbahn Direktion in Halle a
der Königliche KronenOrden zweiter Kloſſe dem Eiſenbahu Weichenſteller a D
Käſtner zu Weißenſee i Th dem Eiſenbahn Votomotivheizer a D Schol z
zu Eiſenach und dem Bahnwärter a D Godehardt zu Vangendorf im
Kreiſe Weißenfels das Allgemeine Ehrenzeichen

Jlmenan 11 Okt Ein reicher Hand werksburſche
Jn Schmiedefeld wurde ein Handwerksburſche verhaftet der
eine Vlechbüchſe mit 12,000 M in Papiergeld bei ſich führte
und jede Ausknuft verweigerte wie er in den Beſitz dieſer
Summe gelangt iſt

Rodna 11 Okt Raſcher Tod Beim Mittagsmahl ver
ſchied ganz plötzlich an einem Gehirnſchlag Bezirksarzt Wilhelm
Rödiger Ex ſtand im 62 Lebensjähre

Nenſtadt a 11 Okt Blitzſch la Jm nahen Bung
witz ſchlug der Blitz in ein Vauerngehöft wodurch dieſes voll
ſtändig eingeäſchert und die Nachbargebände ſtark beiſchädigt
wurden

Triptis 11 Okt Fiſcherverſammlung Am 19 d M
findet hier die Generalverſammlung des Thüringer Fiſcherei
vereins ſtatt

88 Greiz 11 Okt Verſchiedenes Wie ich aus
Fabrikantenkreiſen höre will man hier den Textil arbeitern
betreffs des neuen Zolltariſs Entgegenkommen zeigen Die
Brenncampagne der landrvirthſchaftlichen Brennereien
nimmt in hieſiger Gegend am 15 ds ſeinen Anfang Wegen
Beleidigung des Militärvereins Coſſengrün zabliſe
der Reſtauratenr Rau eine Sühne von 50 M in die Verbands
kaſſe Tas Marienbad das in letzter Zeit in der Be
wirthſchaftung oft wechſelte iſt vom Gerichtsvollzieher Sturm
geſchloſſen worden da der jetzige Pächter keinen Pacht zahlte
Die Frau Dietzel im Landkrankenhauſe die durch Gas
vergiftung ſchwer darniederlag findet ſich auf dem Wege
der Beſſerung

Altenburg 11 Okt Vom Eiferſuchtsattentat
Der Ciſeleur Eiſenlohr der geſtern ſich und ſeine Geliebte zu
tödten verſuchte war zu dem Zwecke aus Leipzig hierhergekommen
Er ſtammt aus Bayern arbeitete bis zum Ausbruche des vor
jährigen Streiks in einer hieſigen Metallwaarenfabrik und
ſiedelte dann nach Leipzig über Seine frühere Geliebte brach
nunnmehr die Beziehnngen zu Eiſenlohr ab und fand ſchnell einen
anderen Verehrer am Orte Darüber war der verſchmähte
Liebhaber ſo aufgebracht daß er den unſeligen Entſchluß faßte
einen Mord und einen Selbſtmord auszuführen Zum Glück iſt
es nicht ganz ſo weit gekommen Eiſenlohr hat ſich mit dem
Dolchmeſſer am Kopf Hals und Leib arge Verletzungen zugefügt
und einen großen Blutverluſt erlitten Als er geſtern wieder
aus der Ohnmacht erwachte waren ſeine erſten Worte Nun
iſt alles aus Das dürfte aber durchaus nicht zutreffen das
Nachſpiel wird nicht ausbleiben

Leipzig 10 Okt Ein netter Ehemann Verhaftet
wurde ein hier wohnhafter 38 Jahre alter Arbeiter aus Liebe
roſe Kr Lübben der ſchon mehrfach mit den Behörden in
Konflikt gerathen iſt Seine Frau lebt von ihm getrennt weil
er es ihr überließ für den Lebensunterhalt der Familie ſelbſt zu
ſorgen Geſtern morgen lauerte der gewaltthätige Menſch ſeiner
Frau die er ſchon wiederholt bedroht und gemißhandelt hatte
in der Pfaffendorfer Straße auf und warf ihr einen großen
Mauerſitein an den Kopf Dadurch daß die Frau den mit
großer Wucht geſchleuderten Stein mit einem Handkorbe den ſie
bei ſich trng etwas abwehren konnte wurde ſie vielleicht vom
Tode errettet Die Verletzung welche die Frau erlitt iſt trotz
dem noch erheblich Der Wütherich wurde von Paſſanten ding
feſt gemacht und der Polizei übergeben

Bermiſchtes
Vergiftungen Jm Thiergarten zu Berlin in der Nähe der

Kaiſer Friedrich Gedächtnißkirche ſtarb am Freitag nachmittag
ein etwa 35 jähriger Maun anſcheinend infolge von Vergiftung
Die Leiche wurde nach dem Schauhauſe gebracht Jn einer
Schankwirthſchaft in der Oppelner Straße verſuchte ſich der
Malergeſelle Wilhelm N aus Liebesgram mit Schwefelſäure zu
vergiſten nachdem er bereits am 2 d M aus derſelben Ver
anlaſſung einen Selbſtmordverſuch begangen hatte Er wurde
nach dem Krankenhauſe von Urban gebracht

Umgeſtürzter Montagewagen Jn der Brunnenſtraße zu
Berlin ſtürzte geſtern nacht ein zu Ausbeſſerungen an der
Oberleitung der Straßenbahn dienender Thurmwagen beim
Wenden um Zwei auf dem Wagen beſchäftigte Arbeiter
wurden ſchwer und einer leicht verletzt

Von der Gelſen irchener Thphusepidemie Jm Stadt und
Landkreiſe Gelſenkirchen beträgt die zahl der gemeldeten Typhus
Erkrankungen 1088 Geſtern ſind 4 Perſonen geſtorben

Verſchüttet Die bei einem Unglücksfall auf der Schlacken
h alde der Dortmunder Union vermißten zwei Arbeiter
wurden todt aufgefunden und geborgen Von den Schwer
verletzten ſind ebenfalls zwei geſtorben ſo daß die Ge
ſammtzahl der Todten ſechs beträgt Die gerichtliche Unter
ſuchung iſt eingeleitet

Hochwafſſer des Rheins Sämmtliche Waſſerſtandsnachrichten
vom Oberrhein melden der Köln Volksztg zufolge anhaltend
ſtarkes Steigen auch bei Mainz ſteigt der Rhein Jn Köln
zeigte geſtern abend 6 Uhr der Pegel 4,90 m Auch die Ruhr
iſt ſeit Dienstag um einen Meter geſtiegen ſo daß der Pegel
n in Witten 2,70 Meter iſt Die Ruhrweiden ſind über
ſchwemmt

Reminiscenz an Konitz Die von der Staatsb Ztg ge
brachte Nachricht daß der zu vier Jahren Zuchthaus verurtheilte
Moritz Lewy aus dem Graudenzer Zuchthaus in die Provinzial
Jrrenanſtalt Conradſtein gebracht worden ſei iſt wie die Oſt
deutſche Tagesztg s und der Geſ übereinſtimmend melden er
funden Lewy befindet ſich in normalem Geiſteszuſtande
und iſt aus der Anſtalt überhaupt nicht herausgekommen

Von der früheren Kronprinzeſſin Stephanie Ein ungariſches
in Peſt erſcheinendes Blatt meidet daß die Scheidung der
Gräfin Lonygi der früheren Kronprinzeſſin Wittwe Stephanie
von ihrem Gatten bevorſteht Ein ähnliches Gerücht war in
Dir reits vor vierzehn Tagen verbreitet ohne damals Glauben
zu finden

Eiſenbahnnnglücksfälle Bei der unweit von Fiume ge
legenen Station Meja fuhr ein Güterzug inſolge falſcher Weichen
ſtellung in einen dort haltenden anderen Güterzug vom Zug
perſonal wurden eine Perſon ſchwer und drei leichter
verletzt Ein in Valladolid eingetroffenes Telegramm
aus Ariza meldet daß in der Näbe dieſes Ortes ein Perſonen
zug entgleiſt iſt Eine große Anzahl Perſonen erlitten Ver
letzung en

Vom lenkbaren Luftſchiff Santos Dumont verſuchte am Frei
tag nachmittag in Paris wieder einen Aufſtieg mit ſeinem Vallon
einige Augenblicke nach dem Loslaſſen des Ballons erlitt aber
die Steuervorrichtung eine Beſchädigung und Santos Dumont
iandete wieder

Exploſion in der Spiritusbrennerei Jn der RektifizirLibmußten ſich die Schiffer noch mit einer Belaſiung der Kähnel theilung einer Petersburger Spiritusbrennerei fand geſtern

mittag eine Exploſion ſtatt Ein Behälter mit etwa Liter
Spiritus explodirte aus bisher unbekannter Urſache Ein ſieben
jähriges Mädchen kam dabei uws Leben Der Hauptſchornſtein

der Fabrik und andere
einzuſtürzen

ihrer Theile zeigen Riſſe und drohen

Ongrantäne wegen der Peſtgefahr Das Bremerhavener
Quarantäneamt hat infolge des Auftretens der Peſt an der
aſiatiſchen Küſte des Schwarzen Meeres ſür die von den dortigen
Häfen kommenden Schiffe eine geſundheitspolizeiliche Kontrolle
angeordnet

Ein Sängling mit einem Schnurrbart Wie die Petersburger
Blälter berichten brachte die Bäuerin Thionia Zmaiewa aus
dem Torfe Tesno einen vier Monate alten Säugling männlichen
Geſchlechts in die Stadt dem an der Oberlippe ein reſpektabler
Schnurybart 22 wächſt um den ihn mancher Einjährig Frei
willige beneiden könnte Der Säugling mit dem Schnurrbart
wurde von einem Friſeur an Kindesſtatt angenommen wohl um
als Reklame für Es iſt erreicht oder ein ähnliches Schnurr
bartmittel zu dienen wenn nicht gar als Uebungsobjekt für die
Lehrjungen

Sportunchrichten
New York 10 Okt Eine außerordentliche ſportliche Leiſtung

Alfred Vanderbilt s hat Senſation erregt indem er eine vier
ſpännige Kutſchenfahrt nach Philadelphia und zurück etwa
300 km binnen zwanzig Stunden machte

Predigt Anzeigen
Am 19 Sonntag n Trin den 18 Okt predigen

n H L Frauen vorm 10 Uhr Oberpfarrer Prof Schmidtger 6 d Archidiak Pfanne Montag abends 6 Uhr Bibel
ſtunde in der Kirche Diak Grüueiſen Freitag vorm 9 Uhr
Beichte und Avendmahlsfeier Oberpfarrer Prof Schmidt
St Ulrich vorm 10 Uhr Oberdiak Nichter Vorm UhrFrancke ſcher Kindergottesdienſt im Saale der alten Volts
ſchule an der Neuen Promenade Diak Heintke Abends 6 Uhr
Pfarramtskandidat Stadtmann St Moritz vorm 10 Uhr
Superint Saran Nachm 2 Uhr Kindergottesdienſt Diakonus
Nietſchmann Abends 6 Uhr Derſelbe Hofpitalkirche vorm
88/ Uhr Paſtor Nietſchmann Zu St Laurentii vorm 10 Uhr
Diak Wagner Nachm 2 Uhr Kindergottesdienſt Derſ Abends
5 Uhr Hilſspred Buſch Mittwoch abends 6 Uhr Bibelſtunde
Paſt Meinhof Zu St Stephamis vorm 10 Uhr Paſtor
Meinhof Nach dem Gottesdienſt ladet die konfirmirten Töchter
zu einer Beſprechung ein Paſtor Meinhof Vorm 11 Uhr
Kindergottesdienſt Mittwoch vorm 10 Uhr Beichte u Abend
mahlsfeier Paſtor Meinhof Panlusgemeinde in der
Stephanuskirche abends 5 Uhr Gottesdienſt Pfarrer Bach
Nachm 2 Uhr Kindergottesdienſt Derſ Donnerstag abends
8 Uhr Bibelſiunde Herderſtraße 50 Hilfspred v Bröcker
St Georgen vorm 10 Uhr Diak Witte Mittags 12 Uhr
Gottesdienſt für die evang Militärgemeinde Diviſionspfarrer
Schneider Nachm 2 Uhr Kindergottesdienſt Hilfspred Keller
Nachm 5 Uhr Hilfspred Fiſcher Jn der Schule am Böll
bergerweg Sonntag vorm 117 Uhr Kindergottesdienſt
Diak Witte Mittwoch vorm 10 Uhr Beichte und Kommunion
Oberpred Kunth Donnerstag abends S Uhr Bibelſtunde in
der Herberge I Mauerſtraße Diakonus Witte Freitag
abends 8 Uhr Bibelſtunde Hilfspred Keller Jm Pank
Rieheck Stift vorm 88 Uhr Diak Witte Domkirche
vorm 10 Uhr Dompred Lie Lang Am 13 und 20 Oktober
fällt der Kindergottesdienſt aus Abends 6 Uhr Jahresfeſt des
Bibel und Schriften Vereins Paſtor Heintke und Dompred Lie
Lang Montag den 14 Oktober abends 6 Uhr Gottesdienſt
zur Eröffunng der Paſtoral Konferenz Profeſſor D Haupt
Johanneskirche Sonntag vorm 10 Uhr Paſtor Tiſcher Nachm
2 Uhr Kindergottesdienſt Paſtor Faßmer Amtswoche Paſtor
Tiſcher Miltwoch abends 8 Uhr Bibelſtunde Südſtraße 62
Paſtor Faßmer Städt Siechenanſtalt vorm 8/2 Uhr Kand
Veterſiliec Bergmannstroſt nachin 5 Uhr Paſtor Tiſcher
Diakonifſenhans vorm 10 Uhr Paſtor Jordan Evaug luth
Gemeinde Gottesdienſt Lokal Evang Vereinshaus 1 Tr Ein
gang Nicolaiſtraße vorm 10 Uhr Leſegottesdienſt

Methodiſtengemeinde Harz 11 Sonntag vorm /,10 Uhr
und abends 8 Uhr Gottesdienſt Vorm 11 Uhr Sonntag
ſchule Dienstag abends 83/ Uhr Bibelſtunde Prediger Prante
Zutritt frei

St Franziskus und Eliſabethlirche Sonntag morgens 7 Uhr
Frühmeſſe 8 Uhr heil Meſſe mit Homilie Uhr Hochamt

Pa 11 Uhr heil Meſſe Nachmittags 2 Uhr Roſenkranz
lndacht

Baptiſten Gemeinde Halle Giebichenſtein Trift
ſtraße 21 Sonntag vorm Uhr Gottesdienſt Nachm 3 Uhr
Predigt Pred Janßen Vorm 11 12 Uhr Kindergottesdienſt
Zutritt frei für jedermann

St Norbertkirche in Halle Glebichenſtein Sonntag vorm
8 Uhr heil Meſſe mit Homilie Uhr Hochamt u Predigt
Nachm 2 Uhr Roſenkranz Andacht

Zu St Vartholomäi Halle Giebichenſtein Sonntag vorm
10 Uhr Paſtor Weeltzer Nach der Predigt Abendmahl Derſ
Nachm 2 Uhr Kindergottesdienſt Derſ Abends 6 Uhr Paſtor
Kunitz Amtswoche Paſtor Meltzer Mittwoch abends s Uhr
Bibel Beſprechſtunde Peſtalozziſtraße 4 Paſtor Meltzer

Zu St Petri Halle Cröllwitz Sonntag vormittags 10 Uhr
Hilfspred Maladinsky Nachm Uhr Kindergottesdienſt

e Iunis Amtswoche Hilfspred Maladinsky Seebener
traße 58
Halle Trotha Sonntag vorm 10 Uhr Pfarrer Jung Nachm

1 Uhr Kindergottesdienſt Derſ Amtswoche Derſ
Diemitz Sonntag vorm 9 Uhr Paſtor v Stockbauſen

Letzte Telegramme
Verlin 12 Okt Der Vorſitzende des geſchäftsführenden Aus

ſchuſſes zur Virchow Feier Prof Posner gab geſtern
abend den zum Feſt eingetroffenen auswSnigen Gelehrten ein
Feſtmahl dem auch Virchow beiweJnte Virchow hatte den
Ehrenplatz zwiſchen Vaccelli und dem Münchener Profeſſor
Geheimrath v Ziemſſen

Berlin 12 Olt Der Präſident des Deutſchen Gaſtwirths
verbandes Theodor Müller iſt geſtern geſtorben

Dortmund 12 Okt Jm Schacht Kaiſerſtuhl wurden zwei
Bergleute verſchüttet Einer iſt todt

Simla 11 Okt Reuter Meidung Hafis Ullah richtete
an den Vicekönig von Jndien ein Schreiben worin
er den am 3 d erſolgten Tod ſeines Vaters des Emirs
kundgiebt und binzufügt ſeine Brüder und die Armee hätten
ihn am ſelben Tage zum Emir ausgerufen und ihm Trene ge
ſchworen Hafis hofft daß die beiderſeitigen Regiernngen
freundliche Beziehungen miteinander unterhalten
werden

Dampffeſſel Exploſion
Zwickan 12 Okt Jn einer landwirthſchaftlichen Zuckerfabrik

der Umgegend explodirte geſtern abend der Dampfkeſſel
1 Heizer iſt ſchwer 1 leicht verletzt

Burenkommandant Lotter zum Tode verurtheilt
Middelburg 11 Ott Der Burenkommandant Lotter iſt

wegen Aufruhrs zum Tode verurtheilt worden Lord Kitchener
beſtätigte das Urtheil Fünf Mitglieder des Lollerſſchen
Kommandos gegen die gleichfalls auf Todesſtraſe erkannt
wurde ſind zu iebenslänglichem Zuchthans begnadigt
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